
Zu Fuss über den Monte Ceneri                                                                                                

Mittwoch, den 05. Oktober 2022 

Treffpunkt:  Bahnhof Zug, Perron 2 um 07:20h 

Abfahrt:  Zug ab 07:30h Gl.2 / Bellinzona an 08:42h Gl.3 / ab 08:49h                              

   Gl.3 / Cadenazzo an 08:59h Gl2                                                                                     

Rückfahrt:  Rivera-Bironico ab 16:34h Gl.4 / Lugano an 16:51h Gl.1                                                

   Lugano ab 17:02 Gl.3 / Zug an 18:30h Gl.3                                                                 

   Fahrkarte selber lösen: Zug-Cadenazzo / Rivera-Bironico-                              

   Zug via Lugano 

Strecke:  Cadenazzo – Sasselli – Robasacco Paese – San Leonardo -                                      

   Kastanienwald Pontiva – Faraddigo – Schiessstand - Rivera

   am Monte Ceneri.                                                                                                       

   +550Hm, -290Hm, 3.5h, ca.8Km 

Ausrüstung:  Gute Wanderschuhe, Stöcke, dem Wetter angepasste                                            

   Kleidung 

Verpflegung: Startkaffee in Cadenazzo, Picknick unterwegs, am Ziel ev.                                   

   Einkehrmöglichkeit. 

Tourenleiter: Carlo Stammler 

Anmeldung: Bis am Montagabend 03.10 21:00h, Drop Tours oder                                            

   carlo.stammler@datazug.ch  

 

Den Monte Ceneri kennen alle, warum nicht einmal darüber wandern? Der                                        

Monte Ceneri hatte seit jeher grosse militärische und strassenpolitische Be:                                   

deutung: Bereits Kaiser Augustus setzte im 1. Jahrhundert v.Chr. die Grenze                                     

zwischen den zwei Welten auf dem Ceneri: Im Norden die Kelten und im Süden 

die Römer.                                                                                                                                                       

Höhepunkte der Wanderung sind die restaurierte Mühle, die Kastanienwälder                                     

oder die Aussicht ins Nord- und Südtessin. 

Teils ruppige Stein-/Wurzelwege, Stöcke empfehlenswert. Rund 30% Hartbelag. 
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